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CSU sammelte Packerl

Weihmichl/Unterneuhausen. Die Mallersdorfer Schwestern vom Orden der Franziskanerinnen
wirken seit bisher 150 Jahren in Rumänien und betreiben dort Altenheime, Kindergärten,
Kinderheime und kümmern sich um bedürftige Familien und Kinder mit Behinderung. Jedes Jahr
werden Hilfstransporte vom Kloster in Mallersdorf nach Rumänien organisiert. Immer mehr Vereine
und Institutionen aus der Region beteiligen sich an der Unterstützung dieser Hilfsaktionen. So
wurde im Rahmen des Neuhauser Christkindlmarktes vom CSU-Ortsverband Neuhausen/Weihmichl
eine Packerlaktion durchgeführt. Dabei wurden von der Bevölkerung zahlreiche hübsch verpackte
Weihnachtspäckchen zusammengestellt, wobei Schulsachen, Malstifte, Hefte, Spielzeuge, Kleidung,
Mütze, Schal, Handschuhe, Toilettenartikel wie z.B. Zahnbürste, Zahnpasta, Haarspangen,
Haarspray, Lebensmittel wie Zucker, Mehl, Nudeln, Reis, Tee, Kaba, Konserven und Schokolade
besonders gefragt waren. Die Pakete wurden mit einem Hinweis versehen, ob sie für einen Jungen
oder ein Mädchen bestimmt waren und für welche Altersgruppe. Beim Christkindlmarkt in
Unterneuhausen konnten die Geschenke bei der „Packerlstation“ des CSU-Ortsverbandes
abgegeben werden. Die gesammelten Päckchen wurden dann von freiwilligen Helfern ins Kloster
nach Mallersdorf gebracht und den Ordensschwestern übergeben. Die Mallersdorfer Schwestern
informierten die Mitglieder des CSU-Ortsverbandes Neuhausen/Weihmichl über ihre Tätigkeit in
Rumänien und bedankten sich für die tatkräftige Unterstützung durch die Bevölkerung der
Gemeinde Weihmichl.
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